
Kühen blüht keine Ausgangssperre

Beitrag

Ausgangssperre, ein Wort, das gerade in der jetzigen Zeit uns Menschen gleich die Ohren spitzen
lässt und in Respekt versetzt. Für die dickhäutigen Vierbeiner ist das jedoch derzeit überhaupt kein
Thema, denn der Wonnemonat Mai bringt es mit sich, dass die Kühe die blühenden und satten Wiesen
wie hier in Aschau i.Chiemgau genießen können. Über kurz oder lang wartet dann noch eine weitere
Freude, wenn es dann heißt „der Berg ruft“. Über das Sommerhalbjahr dürfen die Kühe von Ingrid und
Lorenz Scheck dann Bergluft schnuppern. Rund um die Schlechtenbergalm im Kampenwand-Gebiet
dürfen die Kühe dann die Freiheit genießen und leisten dabei beste Dienste zum Erhalt der
Almflächen. Die Tiere leben es einen dabei vor, ja man muss das Leben immer wieder aufs Neue
genießen.
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